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Vorwort  
Vor dem Hintergrund zeitspezifischer Herausforderungen wie der digitalen Revolu-
tion, dem manipulativen Umgang mit vermeintlichen Fakten („fake news“) oder der 
Wahrnehmung einer politischen wie gesellschaftlichen Polarisierung wird vor allem 
an die Schule wieder vermehrt die Forderung herangetragen,  die Schülerinnen und 
Schüler zu Werten zu erziehen.  

Dieser an (Deutsch-)Lehrerinnen und -lehrer sowie Studierende gerichtete Band 
greift den Anspruch nach einer Werteorientierung im Deutschunterricht auf und 
setzt sich mit den fachspezifischen Bedingungen und Möglichkeiten ethischer Bil-
dung angesichts des Gegenstands Literatur auseinander. Dabei werden insbesondere 
literarische Erzählungen als Medium der Wertebildung herausgestellt, da sie beson-
ders geeignet scheinen, um Werte zu entwickeln und zu reflektieren. 

Dieses Buch leistet damit einen Beitrag zu Theoriebildung und Fragen der Wer-
tebildung im Deutschunterricht. Daraus erwachsen im Idealfall neue Möglichkeiten 
des begründeten pädagogisch-didaktischen Handelns und Antworten auf aktuelle 
Herausforderungen im schulischen Alltag. 

Ausgangspunkt der Überlegungen bildet dabei vor allem der Pragmatismus in 
der Tradition von John Dewey und ein diskursethischer Ansatz nach Jürgen Ha-
bermas, auf deren Theorien aufbauend pädagogische und psychologische Konzep-
tionen der Werteerziehung diskutiert und hinsichtlich der Übertragbarkeit auf den 
Literaturunterricht geprüft werden. Ein zentraler Aspekt der Arbeit ist dabei die 
Modellierung einer Wertreflexionskompetenz in Ableitung einer literar-ästhe-
tischen Rezeptionskompetenz, die es im Umgang mit Erzählungen zu erwerben und 
zu fördern gilt. Getragen werden diese Überlegungen von einer kulturwissenschaft-
lich ausgerichteten Deutschdidaktik, die sich des Phänomens Wertebildung aus 
verschiedenen Perspektiven annähert und auf dieser Grundlage Strategien ent-
wirft, wie Werte durch Schülerinnen und Schüler in der Auseinandersetzung mit 
literarischen Erzählungen erkannt, beschrieben und auch kritisch hinsichtlich 
hinterfragt werden können. Dabei steht im Zentrum eines werteorientierten Litera-
turunterrichts ein erweiterter Kompetenzbegriff, der neben der Förderung einer 
zunehmend elaborierten kognitiven Fähigkeit auch die affektive und emotionale 
Dimension berücksichtigt, die eine Begegnung mit Literatur idealerweise ebenfalls 
anspricht. Werteerziehung soll dabei nicht als Additum zu einem inhaltlich orien-
tierten Literaturunterricht verstanden werden, sondern als Unterrichtsprinzip, 
welches implizit mitgedacht werden kann.  

Neben der Entwicklung von Kriterien einer werteorientierten Textauswahl aus 
kompetenzorientierter und bildungstheoretischer Perspektive wird daraus folgernd 
anhand geeigneter literarischer Erzählungen u.a. von Anna Drawe, Johann Wolfgang 
Goethe, Wolfgang Herrndorf, Heinrich Hofmann, Michel Houellebecq, Gottfried 
Keller, Georg Lind, Heinrich Mann, Robert Musil, Otfried Preußler und Wolfdietrich 
Schnurre ein didaktisches Textanalysemodell vorgestellt, das aufzeigt, auf welchen 
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Ebenen Texte Wertfragen aufwerfen können. Außerdem werden im Sinne einer 
narrativen Ethik die besonderen Potenziale diskutiert, die Erzählungen in Bezug auf 
die Wertebildung innewohnen. Ferner soll durch einen allgemeinen Blick auf den 
Literaturunterricht auch aufgezeigt werden, auf welche Art und Weise Wertfragen 
außerhalb des konkreten pädagogisch-didaktischen Handelns noch an den Deutsch-
unterricht herangetragen werden. 
 
München, 26. Februar 2019 
(am 61. Geburtstag von Michel Houellebecq) 
Florian Bär 
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→ Individuation,  
→ literarästhetische Rezeptions-
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→ phronesis 
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